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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

A - LM 351 
UWFMF05 

Internationale Prozesse zum 
Schutz und zur nachhaltigen 
Bewirtschaftung von Wäldern 

Herr Prof. Dr. N. Weber 
norbert.weber@tu-dresden.de 

  weitere Lehrende: 
Herr Prof. Dr. J. Pretzsch  
Herr Prof. Dr. G. von Oheimb 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen politikwissenschaftliche Konzepte, Akteure, 
Prozesse und Instrumente mit forstpolitischer Relevanz auf unter-
schiedlichen politischen Ebenen. Sie erkennen die Komplexität forst- 
und umweltpolitischer Prozesse in Mehrebenensystemen. Sie sind 
darüber hinaus in der Lage, Daten über den Zustand und die Entwick-
lung forstlicher Ressourcen kritisch zu interpretieren. So können sie 
komplexe Problemstellungen des Faches analysieren, bewerten sowie 
Handlungsoptionen abwägen und Folgen abschätzen. Die Studieren-
den sind für ökologische, nachhaltige und damit verbundene gesell-
schaftliche Themen sensibilisiert und beherrschen umweltrelevante 
wissenschaftliche Fakten. 

Inhalte  
 

Inhalt des Moduls sind Initiativen zur nachhaltigen Bewirtschaftung 
von Waldressourcen und zum Schutz von Wäldern auf internationaler, 
paneuropäischer und EU-Ebene. Weitere Schwerpunkte des Moduls 
sind das Waldregime und dessen Beziehung zu anderen Umweltregi-
men (Klima, Wasser, Wüsten) sowie politik-wissenschaftliche Erklä-
rungsansätze (multilaterales Verhandeln, multi-level-governance, 
public-private partnerships etc.) zur Erklärung horizontaler und verti-
kaler Verflechtungen nationalstaatlicher Umweltpolitik in Fragen der 
Waldnutzung und des Waldschutzes sowie deren Konsequenzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

3 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, 1 SWS Seminar, Selbststudium  
Die Lehrsprache ist mindestens teilweise in englischer Sprache. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Grundkenntnisse der Politikformulierung und -umsetzung 
auf nationaler Ebene auf Bachelorniveau vorausgesetzt. 
Vorbereitende Literatur: Krott, M. (2001): Politikfeldanalyse Forstwirt-
schaft. Eine Einführung für Studium und Praxis. Berlin: Parey  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul des Studienfelds Ökologische 
Grundlagen im Wahlpflichtbereich des Masterstudiengangs Land-
schaftsarchitektur, aus dem Module im Umfang von insgesamt 25 Leis-
tungspunkten zu wählen sind. Das Modul ist darüber hinaus ein 
Pflichtmodul im Masterstudiengang Forstwissenschaften. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit mit ei-
ner Dauer von 180 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  


